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GELEITWORT

Einem Werk, das einfach Freude bereiten will, ein Geleitwort auf den Weg zu geben,

ist auch eine Freude. Doppelte Freude ist es mir, weil diese Arbeit meiner engern

Heimat gilt, weil sie einer lebensnaheren Gestaltung des Schulunterrichtes dienen will.

Eglisau war mir liebes, schönes Jugendland. Mit seinem Zürcher Rhein, seinen

rebenbewachsenen Hügeln, seinen romantischen Rheinhalden und mit seinen engen,
traulichen Gassen konnte und kann es alles bieten, was Jugendjahre beglückt und bereichert.

Diese erlebte Heimat darf nun mit diesem Werk zur Neugestaltung des

heimatkundlichen Unterrichts, ja des Realunterrichts einen Beitrag leisten. Dankbar und mit

freudigem Bemühen hat der Verfasser Geschichte und Gegenwart, Fandschaft und

Gemeindeleben durchstreift und das festgehalten, was anregen, vertiefen und fördern kann.

Als Eglisauer kann ich nur danken und wünschen. Danken dem Verfasser für seine

unermüdliche Arbeit an diesem Werk, mit dem er seinerseits den Dank für schöne

Tage eines jungen Fehrerlebens abstattet. Danken muß ich der zürcherischen Rea'i-

lehrerkonferenz für die Wahl des Ortes und das strebende Bemühen, das hier

erfreuenden Ausdruck findet.

Wünschen möchte ich, daß Gedanke und Werk willige Aufnahme finden und Heimat

und Jugend sich so begegnen, daß beide einander beschenken, die Heimat unsere

Jugend und die kommenden Generationen unsere engere und weitere Heimat.

Rudolf Meier
EgllSMi, im Advent / 9 O Regierungsrat
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